
Einheit in der Vielfalt 
 
 
Wenn das Andere ungeteilt bestehen bleibt, 
 
einzigartig,  
autonom, 
 
in der Farbe,  
in dem Ton, 
dann fühlst du im Körper jeder Pore 
die Erfüllung aller Gegenpole. 
 
Formend sich zur Ganzheit hin, 
im Aufstieg des Zusammenspiels, 
geschwungen als Spirale, 
neu erfunden in der Blütenschale. 
 
Einheit  
 
umfasst den Gegensatz. 
 
Im Nektarhauch der Elohim 
erhöht sie das Gesetz. 
 
Durch den Raum der Mitte 
göttlicher Struktur 
glüht sie unerlässlich 
als Schöpferlicht 
 
in dir, 
 
der reinen Christos – Natur. 
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